Stadt Wermelskirchen

Der Burgermeister

Beschlussvorlage Drucksache - Nr: 0033/2017
- . Datum: 01.02.2017
offentlich Federfihrendes Amt: Kattwinkelsche Fabrik
Mitwirkendes Amt: Amt fur Jugend, Bildung und
Sport
Haupt- und Personalamt

Zukunftige Organisationsform der Kattwinkelschen Fabrik

Beratungsfolge:

Status Datum Gremium Zustandigkeit

Offentlich 15.02.2017  Ausschuss fur Schule, Kultur und Vorberatung
Betriebsausschuss Kattwinkelsche Fabrik

Offentlich 21.02.2017 Jugendhilfeausschuss Vorberatung

Offentlich 06.03.2017 Haupt- und Finanzausschuss Vorberatung

Offentlich 27.03.2017 Rat der Stadt Vorberatung

Beschlussvorschlag:

Der Rat der Stadt beschlieft:

1. die eigenbetriebsahnliche Einrichtung Kattwinkelsche Fabrik zum 31.12.2017
aufzulosen,

2. den Kinder- und Jugendbereich der Kattwinkelschen Fabrik in geeigneter Weise in
das Amt fur Jugend, Bildung und Sport zu integrieren,

3. den  Veranstaltungsbereich  der  Kattwinkelschen  Fabrik als eigene
Organisationseinheit im Dezernat des Blrgermeisters einzugliedern.
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Sachverhalt:

Die eigenbetriebsahnliche Einrichtung Kattwinkelsche Fabrik wurde Ende der 90er Jahre
organisatorisch und wirtschaftlich verselbstandigt, um die Vorteile der kaufmannischen
Buchfiihrung und der damit verbesserten Transparenz unter einer kaufmannisch
verantwortlichen Leitung nutzen zu kénnen.

Tatsachlich ergibt sich aber ein erheblicher Abstimmungsaufwand zwischen der
Betriebsleitung und den Fachamtern der Stadtverwaltung, z. B. beim Wirtschaftsplan, der
Umsatzsteuer und der Unterhaltung und Bewirtschaftung des Gebaudes und der
Aulenanlagen. Zudem koénnen die vermeintlichen Vorteile der Transparenz mindestens
genauso gut im Neuen Kommunalen Finanzmanagement abgebildet werden.

Da die Betriebsleiterin in absehbarer Zeit in Ruhestand gehen wird, hat sich die
Betriebsleitung Gedanken Uber die zuklnftige Struktur der Kattwinkelschen Fabrik gemacht.
Im Einvernehmen mit dem Burgermeister wird daher vorgeschlagen:

1. die eigenbetriebsahnliche Einrichtung Kattwinkelsche Fabrik zum 31.12.2017
aufzulosen,

2. den Kinder- und Jugendbereich der Kattwinkelschen Fabrik in geeigneter Weise in
das Amt fir Jugend, Bildung und Sport zu integrieren,

3. den  Veranstaltungsbereich der  Kattwinkelschen Fabrik als eigene
Organisationseinheit im Dezernat des Blrgermeisters einzugliedern.

Durch die Auflésung der eigenbetriebsahnlichen Einrichtung Kattwinkelsche Fabrik und die
Wiedereingliederung in die Stadtverwaltung kénnen jahrlich u. a. folgende Einsparungen
erzielt werden:

- die Kosten fir die Betriebsleiterin (rd. 80.000 €),

- die Kosten fur den Wirtschaftsprifer (rd. 6.000 €),

- die Kosten fir die separate Buchhaltung des Betriebes (rd. 2.000 €)

Dem stehen an geschatztem Mehraufwand ca. 40.000 € - 45.000 € im Bereich des
Jugendamtes, der Kattwinkelschen Fabrik und der Kdmmerei gegeniber.

Insgesamt kann durch die Wiedereingliederung in den Haushalt aber mit einer
Haushaltsverbesserung und damit einem Konsolidierungsbeitrag in Héhe von 40.000 € -
50.000 € gerechnet werden.

Hinzu kommen erhebliche Verbesserungen im Ablauf der Verwaltung, da z. B.
- keine gegenseitige Rechnungsstellung fir die Unterhaltung und Bewirtschaftung der
Gebaude erfolgen muss,
- es Synergieeffekte bei der Umsatzsteuererklarung gibt und
- keine Abstimmung fir den Gesamtabschluss notwendig ist.

Der Kinder- und Jugendbereich der Kattwinkelschen Fabrik soll in das Amt fur Jugend,
Bildung und Sport integriert werden.

Der Bereich Veranstaltungen soll als selbstandige Organisationseinheit im Dezernat des
BlUrgermeisters angesiedelt werden. Da im Bereich der Veranstaltungen kurze und schnelle
Entscheidungswege notwendig sind, ist eine Eingliederung in ein Fachamt nicht
zweckmalig.

Uber die weiteren internen organisatorischen Verénderungen werden der Ausschuss fir

Schule, Kultur  und Betriebsausschuss Kattwinkelsche Fabrik sowie der
Jugendhilfeausschuss zu gegebener Zeit informiert.

Seite: 2/3



Anlage/n:

Finanzielle Auswirkungen: Ja Nein

Finanzielle Absicherung der Ausgaben bei:

Gesamtkosten der Manahme Zur Verfiigung stehende Mittel:

(Beschaffungs-/ Herstellungskosten einschl. gung " | Verpflichtungsermachtigung
Ansatz, Ausgaberest

MWSt.)

EUR EUR EUR

Jahrliche zusatzliche Folgekosten: | EUR Keine

Der Betrag steht haushaltsmaBig in voller Hohe zur Verfiigung: (bei Nein: Stellungnahme der Kammerei erforderlich)

Ja Nein

Auswirkungen auf das Haushaltssicherungskonzept: (bei Ja: Stellungnahme der Kammerei erforderlich)

Ja Nein

Wenn Ja, welche:

Seite: 3/3




	Vorlage
	Beschlussvorlage - öffentlich -


